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EDITORIAL

ADT 2018: Die Trends der  
Branche im Blick

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde,

die 47. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Dentale Technologie e. V. (ADT) greift in 
diesem Jahr das Hauptthema „Advanced Prothetik“ als Basis für den fachlichen und wissen-
schaftlichen Austausch zwischen Zahntechnik, Zahnmedizin, Hochschule und Industrie auf. 
Zu den Schwerpunktthemen „Innovative Behandlungskonzepte“, „Metallfrei entscheiden 
im Team“ und „Analog – Digital, was ist ökonomisch?“ werden Ihnen ausgewählte Spezi-
alisten und Wissenschaftler vom 31. Mai bis zum 2. Juni 2018 im schwäbischen Nürtingen 
in zahlreichen Vorträgen und Workshops eine Einschätzung zu den Möglichkeiten, Trends 
und Limitationen modernster Materialien und Technologien unserer Branche geben. Hier 
sind die Bereiche 3-D-Behandlungsplanung, digitaler Workflow, 3-D-Druck, CAD/CAM- 
Teleskoptechnik, CAD/CAM-Totalprothetik, Implantologie, digitale Fotografie, Hybridkera-
miken und CAD/CAM-Komposite besonders hervorzuheben. Mit dem Thema „Zirkonoxid, 
und seine Generationen“ wird Ihnen die Werkstoffwissenschaftlerin Priv. Doz. Dr. Bogna 
Stawarczyk unverzichtbares Hintergrundwissen, mehr Klarheit und Struktur in das breite 
Spektrum der zurzeit auf dem Markt befindlichen verschiedenen Zirkonoxid-Keramiken 
bringen. Auch die immer relevanter werdenden betriebswirtschaftlichen Hintergründe 
für die wichtige Entscheidung Eigen- oder Fremdfertigung werden eingehend beleuchtet. 
Völlig losgelöst von diesen dentalen Themen und mit höchstem Unterhaltungswert wird 
Ihnen die Festrednerin Monika Matschnig als Expertin für Körpersprache und Wirkungs-
kompetenz zeigen, wie Sie durch souveränes Auftreten und Begeisterung anderer noch 
erfolgreicher sein können. 

Für das moderne dentaltechnologische Handwerk relevante Themen, wie komplexe 
Implantatrestaurationen und optische Parameter bei Verwendung von Zirkonoxidkeramik, 
werden Ihnen von international renommierten Experten wie ZTM Jürgen Mehrhof und ZT 
Andreas Nolte näher gebracht. Die verschiedenen Felder der Zahntechnik und Zahnmedizin 
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brauchen engagierten Nachwuchs. Das FORUM 25 als 
Nachwuchsförderung der ADT bietet auch in diesem Jahr 
jungen Auszubildenden, Zahntechnikern, Studierenden 
und Zahnmedizinern als der kommenden ADT-Generation 
ein Podium, um sich zu präsentieren und intensiv auszu-
tauschen. Der Mut und die Passion junger Talente, sich auf 
dieser Bühne zu präsentieren, sind bewundernswert. Seien 
Sie gespannt und lassen Sie sich überraschen!

Zu der Erfolgsgeschichte der ADT haben immer auch die 
angenehme familiäre Tagungsatmosphäre und die zahlrei-
chen persönlichen Gespräche ganz wesentlich beigetragen. 
Natürlich haben wir für einen solchen entspannten Rahmen 
gesorgt. Unsere Abendprogramme runden die Kongress-
tage ab und geben genügend Raum und Zeit für kollegiale 

und freundschaftliche Gespräche, die tagsüber aufgrund 
des interessanten Programmes wahrscheinlich zu kurz kom-
men werden. 

Man trifft sich auf der ADT ...und wir freuen uns schon 
sehr auf Sie!

Ihr Daniel Edelhoff

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und eine spannende Lektüre die-
ser Ausgabe der QZ mit dem Schwerpunktthema ADT 2018.


